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 Hinweis: Dieser Gescha ftsbericht entha lt aktive Inhalte (Links), mit denen Sie weitere Informationen erhalten ko nnen. Sie erkennen diese Links an den eingefu gten Schaltfla chen.
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Einleitung 

Veranlassung Der gescha ftsfu hrende Vorstand des BWK-Landesverbandes Brandenburg und Berlin e.V. legt hiermit ent-sprechend § 17 Ziffer 2 der Satzung des Landesverbandes den Gescha fts- und Haushaltsbericht fu r das Gescha ftsjahr 2023 vor. 
Vorschau Dieser Gescha ftsbericht entha lt ebenfalls eine Vorschau auf das kommende Gescha ftsjahr und Angaben zur Planung des Haushaltes 2024/2025. 
Zusätzliche Informationen Neben den Informationen und Nachweisen, die no tig sind, dem gescha ftsfu hrenden Vorstand die Entlas-tung fu r die Gescha fts- und Kassenfu hrung zu erteilen, entha lt dieser Gescha ftsbericht Informationen aus den Bezirksgruppen des Landesverbandes sowie aus dem Bundesverband. 
Geschäftsjahr Gescha ftsjahr ist das Kalenderjahr. 
Holger Haas     Silvio Alich 

Geschäftsführer     Vorsitzender 

27 März 2023 
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Jahresübersicht 

Mitgliederentwicklung Eintritte und Austritte hielten sich auch im Jahr 2023 die Waage, am 31.12.2023 hatte der Landesverband 162 Mitglieder, also zwei Mitglieder mehr als im Vorjahr.  Von diesen waren: 
-   12 Probemitglieder 

-     3 außerordentliche Mitglieder  
-     2 Ehrenmitglieder Land 

-     1 Ehrenmitglied Bund 

-   17 fo rdernde Mitglieder 

-   24 Ruhesta ndlerinnen und Ruhesta ndler 

-     1 Mitglied ohne Zeitungsbezug 

- 101 ordentliche Mitglieder 

 

Abbildung 1 – Anteil männliche und weibliche Mitglieder 
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Das Durchschnittsalter betra gt 55,27 Jahre. 

 

Abbildung 2 – Altersstruktur Landesverband 

Weiterbildungsveranstaltungen Nach Beendigung der Phase der Corona- Pandemie waren Weiterbildungsveranstaltungen in Pra senz wie-der an der Tagesordnung. So wurden 3 sehr gut besuchte Weiterbildungsseminare im ABACUS Tierpark Hotel Berlin mit insgesamt 120 Teilnehmern durchgefu hrt. Zudem wurden 3 Onlineseminare bzw. Work-shops angeboten, woran 69 Mitglieder teilnahmen. Von den Bezirksgruppen wurden einschließlich der Fachexkursion im Rahmen des Landeskongresses 7 Fachexkursionen organsiert. Hier nahmen immerhin fast 100 Mitglieder teil. Im Juni fand im Radisson Blu Hotel Cottbus der 28. Landeskongress des Landesverbandes zusammen mit der 31. Umweltwoche der Stadt Cottbus statt. Hier waren 73 Teilnehmer zu verzeichnen. Im Anschluss des Landeskongresses fand die 32. Mitgliederversammlung des Landesverbandes Branden-burg und Berlin e.V. statt. Hier waren 28 Mitglieder anwesend. 
Finanzübersicht Im Haushaltsjahr 2023 standen Einnahmen in Ho he von 38.409,50 € Ausgaben in Ho he von 35.117,40 € gegenu ber. Im „ideellen“ Bereich, also bei den Mitgliedsbeitra gen und den Mitgliedsaufwendungen, betru-gen die Einnahmen aus Beitra gen 14.529,50 €. Dem gegenu ber standen Ausgaben fu r den Gescha ftsbe-trieb, die Fachzeitschrift und die Abfu hrung an den Bundesverband in Ho he von 13.273,84 €. Das 
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Vereinsergebnis 2022 belief sich auf +3.292,10 €. Damit betrug die Ru cklage (Bestand liquide Mittel) am Jahresende 29.992,59 € und unterliegt teilweise einer Zweckbindung fu r Fortbildungsveranstaltungen und die Fachzeitschrift.  
Vorstandstätigkeit Im Gescha ftsjahr 2023 wurden 3 Bundes- und 2 Landesvorstandssitzungen durchgefu hrt. Eine Bundes-vorstandssitzung wurde online durchgefu hrt. Die anderen 4 Veranstaltungen fanden in Pra senz statt. Wei-terhin fand eine Abstimmung des Bundesvorstandes online statt. 
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Geschäftsbericht des Landesvorstands 

Geschäftstätigkeit im Vorstand • Bundesvorstandssitzungen 2023 konnte man wieder als ein normales Jahr fu r unseren Verband bezeichnen. Es wurden 3 Bun-desvorstandsitzungen durchgefu hrt.   Die Fru hjahrssitzung fand traditionell im Schlosshotel Kassel in Pra senz statt. Wesentliche Tagesord-nungspunkte waren der Ru ckblick auf den Bundeskongress in Trier, organisatorische und hausha lte-rische Belange, Arbeit und Neuausrichtung in den BWK- Ausschu ssen, bessere Integrierung sowie Sta rkung des Jungen Forums sowie als letztendlich prima res Thema die Zukunft des BWK Landesver-bandes Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland (HRPS).  Im Vorfeld der Vorstandssitzung wurde deutlich, dass der LV Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland ver-schiedene strukturelle Probleme hat. Dies betrifft insbesondere das Durchschnittsalter der Mitglie-der, die Bereitschaft der Mitglieder zu ehrenamtlicher Arbeit sowie die Nachfolge fu r Fu hrungspos-ten. Es bestand die Gefahr einer Auflo sung des mit ca. 700 Mitgliedern gro ßten Landesverbandes und einen Zusammenschluss mit dem dortigen DWA- Landesverband. In diesem Fall wu rde der BWK eine erhebliche Scha digung in seiner Vereinsstruktur erleiden. Nach einer eingehenden Analyse der struk-turellen Problemsituation und Vorschla gen in Form einer Diskussion wurden Gegenmaßnahmen be-sprochen, die Zukunft des Landesverbandes zu sichern. Der Landesverband Sachsen-Anhalt hat einen Eilantrag zur Doppelmitgliedschaft gestellt. Mit der Doppelmitgliedschaft in LV und BV sollen die per-so nlichen Mitglieder des BWK wieder im Bundesverband verankert werden. Am 24.03.2023 fand on-line eine Abstimmung bzgl. Lo sungsansa tze zur Zukunft des BWK-Landesverbandes HRPS statt.  Die Neuverhandlungen mit dem Herausgeberverlag der Fach- und Verbandszeitschrift „Wasser und Abfall“ waren erfolgreich. Die Zeitschrift bleibt somit den Mitgliedern des BWK weiterhin ein wichti-ger Bestandteil erhalten. Es sind Fachbeitra ge fu r die Zeitschrift erwu nscht. Der Bundesvorstand beschließt die Einrichtung eines neuen „Ausschuss fu r Nachhaltigkeit, Klima-schutz und Klimaanpassung“. Die Mitgliedsverba nde werden um Mitteilung/Benennung von der Mit-wirkenden aus den Landesverba nden bis zum 01.04.2023 gebeten. Die Arbeit des „Ausschusses fu r gesellschaftliche Auswirkungen der Umwelttechnik“ wird eingestellt und der Ausschuss aufgelo st. Weiterhin waren sich alle Anwesenden einig, dass das Junge Forum noch besser in den BWK etabliert werden muss. Dies gilt auf Bundes- sowie auf Landesebene. Alle Landesverba nde wurden aufgerufen, daran mitzuwirken. Kosten fu r Veranstaltungen des Jungen Forums (auch Reisekosten und Unter-bringung) werden durch den BWK-Bund aus den Budget JF u bernommen. Die zweite Bundesvorstandssitzung fand am 25.08.2023 online statt. Hier ging es in erster Linie um Vorbereitung der Satzungsa nderung des BWK- Bundesverbandes, welche im Rahmen des Bundes-kongresses in Schwerin beschlossen werden soll.  
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Die dritte Bundesvorstandsitzung fand im Rahmen des 38. Bundeskongresses am 21.09.2023 in Schwein statt. Wichtige Tagesordnungspunkte waren u.a. organisatorische Belange, Abstimmungen, Haushaltsfragen sowie die Vorbereitung der Neuwahlen des Bundesvorstandes und der Sachstand zum Bundeskongress 2024.  Weiterhin wurden beabsichtigte neue Kooperationen erla utert, mit dem Zweck die Belange der Wasserwirtschaft in die Fla che zutragen.  
 • Landesvorstandssitzungen Im Berichtsjahr traf sich der Landesvorstand zu 2 ordentlichen Vorstandssitzungen. Die erste Vor-standssitzung fand im Februar 2023 statt. Hier wurden verschiedene Themen der Vorstandsarbeit im Landesverband besprochen: 
- Berichte aus den Bezirksgruppen 

- Mitgliederentwicklung 

- Hausha lterische Belange 

- Geplante Fortbildungen 

- Vorbereitung des Landekongresses 2023 

- Informationen zu VerbandOnline 

- Informationen zum BWK Bund 

- Verschiedenes  Prima res Thema war dabei der Austausch zum Stand der Vorbereitung des 28. Landeskongresses in Cottbus, welche unter Federfu hrung der Bezirksgruppe Cottbus vorbereitet wurde. Die zweite Vorstandssitzung fand im Dezember 2023 statt. Hier wurden folgende Themen bespro-chen: 
- Auswertung des Gescha ftsjahres 2023 

- Zuarbeit der Bezirksgruppen fu r den Gescha ftsbericht 2023 

- Abstimmung weiterer Zuarbeiten fu r den Gescha ftsbericht 2023 

- Abstimmungen zum geplanten Odertag 2024 

- Austausch bzgl. mo glicher Unterstu tzung des jungen Forums durch den Landesvorstand 

- Sonstiges Alle Anwesenden haben einstimmig beschlossen, den Odertag am 07.06.2023 in Zgorzelec/ Go rlitz durchzufu hren (9 Ja- Stimmen, keine Enthaltung und Gegenstimme). S. Alich und H. Haas haben das vorliegende Angebot fu r die Tagungssta tte gegengezeichnet. Mit Paula Walther und Isabell Großer haben sich zwei junge Ingenieurinnen gefunden, die das Junge Forum im Landesverband Brandenburg und Berlin entwickeln wollen. So wird beabsichtigt, dass das Junge Forum Workshops organisiert, eine Mitgliederakquise an den Universita ten sowie Werbung in den sozialen Medien betreibt. Alles Mitglieder des Landesvorstandes sagten dazu Ihre Unterstu tzung zu. Nur so kann die Zukunft des BWK Landesverbandes langfristig gesichert werden.    
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• Mitgliederentwicklung Auch 2023 blieben die Mitgliederzahlen im Landesverband stabil. Den 14 Austritten standen immer-hin 16 Eintritte gegenu ber. Immerhin konnten 4 Fo rdernde Mitglieder gewonnen werden. Trotzdem – nicht nur im LV BB, sondern im ganzen BWK, stagnieren oder sinken die Mitgliederzahlen seit Jahren. Das ist kein Alleinstellungsmerkmal des BWK. Verba nde, Parteien und Gewerkschaften stehen seit Jahren vor dem Problem sinkender Mitgliederzahlen.  

 

 Die vom BWK bisher erprobten Maßnahmen (Probemitgliedschaften, spezielle Angebote fu r junge Mitglieder, digitale Mitgliederservices, vielfa ltige Fortbildungsangebote) scheinen den negativen Trend zumindest verlangsamt zu haben. Fu r Stabilita t und Wachstum mu ssen weitere Maßnahmen ergriffen werden. Die Mitgliedschaft in Verba nden, Vereinen oder Parteien ist kein Selbstla ufer, auch der BWK wird zuku nftig nicht darum herumkommen, fu r die Mitgliedschaft beispielsweise auch zu werben. Die neue BWK-Broschu re ist dazu ein erster Schritt. Ein weiterer Weg ist die Sta rkung des Jungen Forums, um junge Ingenieure und Ingenieurinnen fu r den BWK zu begeistern, denn nur so kann die Altersstruktur im Verband verju ngt werden. Damit wird ein Standbein geschaffen, die Ver-bandarbeit in Zukunft mit Erfolg zu gestalten.   
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Abbildung 3 – Mitgliederentwicklung seit Gründung des Landesverbandes 
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Unsere berufsta tigen Mitglieder arbeiteten im Jahr 2023 in folgenden Branchen: 

Bezogen auf die 4 Bezirksgruppen des Landesverbandes haben sich die Mitgliederzahlen folgender-maßen entwickelt: 
Tabelle 1 – Mitglieder in den Bezirksgruppen 

MITGLIEDERZAHLEN NACH BEZIRKSGRUPPEN 

GRUPPE 31.12.2022 31.12.2023 DIFFERENZ 

Bezirksgruppe Berlin 58 47 -11 

Bezirksgruppe Cottbus 33 43 +10 

Bezirksgruppe Frankfurt (Oder) 25 27 +2 

Bezirksgruppe Potsdam 43 44 +1 

Landesverband gesamt 159 161 + 2 

 In der Bezirksgruppe Berlin wurden im Jahr 2023 leider 11 Austritte verzeichnet. Dafu r zeigt der Trend in der Bezirksgruppe Cottbus mit 10 Eintritten eindeutig nach oben. 
 • Gescha ftsfu hrung 2023 Wie schon in den Gescha ftsberichten der Jahre 2020 bis 2022 mo chten wir an dieser Stelle noch ein-mal auf das Mitglieder- und Veranstaltungsportal VerbandOnline (https://www.verbandon-line.org/BWK_BB/) hinweisen, das mittlerweile an den BWK und seine Bedu rfnisse soweit angepasst wurde, dass es nun darum geht, es weiter zu optimieren. Dazu sind wir aber auf Ihre Hilfe angewiesen. Wir mu ssen das System nutzen, wenn wir es verbessern wollen. 
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Abbildung 4 – Mitglieder im Landesverband nach Branchen 
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Hier noch einmal die key facts: 
- Bearbeitung und Erga nzung der eigenen Mitgliederdaten 

- Diskussionsforum und Blog 

- Kommentarfunktion 

- Die BWK-App 

- Veranstaltungskalender 

- Veranstaltungsanmeldung 

- Kontaktformular 

- Veranstaltungsru ckblicke In Ihrem Mitgliederprofil (https://www.verbandonline.org/BWK_BB/?module=profile) finden Sie u brigens nicht nur Ihre Daten, sondern auch Einladungen, Teilnahmebescheinigungen, Nachrichten und Rechnungen. Und natu rlich finden Sie dort auch eine U bersicht der Veranstaltungen, zu denen Sie sich angemeldet haben. Bitte denken Sie daran: Wenn Sie Ihre Mitgliedsdaten a ndern, sich zu Veranstaltungen anmelden, Ihre Rechnungen oder Ihre Teilnahmebesta tigungen herunterladen wollen, mu ssen Sie sich einloggen. Die dafu r no tigen Informationen haben Sie, als Mitglied unseres Landesverbandes, erhalten. Falls Sie Ihnen nicht (mehr) vorliegen, nehmen Sie bitte Kontakt mit der Landesgescha ftsstelle auf. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Im Jahr 2022 kamen die BWK-Landesverba nde und der Bundesverband u berein, das Design der un-terschiedlichen Internetauftritte des BWK so zu u berarbeiten, dass Seiten mit einem hohen Wieder-erkennungswert entstehen und Gestaltungselemente des neuen „BWK-Designs“ enthalten sind. Die Koordination dieses Redesigns oblag dem Landesverband Brandenburg und Berlin. Das Template BWK 2023 wurde fu r die Seiten der 10 Landesverba nde, des Bundesverbandes, des Jungen Forums, der BWK-Software und der BWK-Fachkra fte- und Nachwuchsinitiative von einer in Ko ln ansa ssigen Designerin entwickelt. Die technische Umsetzung erfolgte als Filialsystem, das alle Webseiten untereinander verbindet. Das bringt den Vorteil, dass u bergreifende Inhalte nur auf zent-ralen Seiten eingestellt und gepflegt werden mu ssen. 

Mitglieder-portal 
Mitglieder-

portal Abbildung 5 – Mitgliederportal 

https://www.verbandonline.org/BWK_BB/?module=profile
https://www.verbandonline.org/BWK_BB/?module=profile
https://www.verbandonline.org/BWK_BB/?module=profile
https://www.verbandonline.org/BWK_BB/?module=profile
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Abbildung 6 – Organisation Fremdinhalte 

 • Mitgliederversammlung 2023 Die 32. Mitgliederversammlung fand im Anschluss des 28. BWK- Landeskongresses am 16.06.2023 im Radisson Blu Hotel in Cottbus statt. Es waren 28 Mitglieder anwesend. Die Mitgliederversammlung war eine ordentliche Mitgliederversammlung nach § 14 der Satzung des BWK- Landesverbandes. Es wurde Rechenschaft vom zuru ckliegenden Gescha ftsjahr 2022 abgelegt und ein Ausblick auf die ak-tuelle Verbandsta tigkeit 2023 gegeben. Es wurde der Gescha ftsbericht 2022 vorgestellt. Weiterhin wurden u ber die von Dipl.-Ing. Andreas Persicke durchgefu hrte Kassenpru fung, die Haushaltsrechnung 2022 sowie den Haushaltsplan 2023 und Ansatz 2024 berichtet. Der Vorstand wurde fu r die Gescha ftsfu hrung und die Kassenfu hrung ent-lastet. Weiterhin wurden der Haushaltsplan und die Beibehaltung der bisherigen Beitragsstaffel be-sta tigt. Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde u ber die Aktivita ten in Fort- und Weiterbildung, der Bezirksgruppen, in der O ffentlichkeitsarbeit sowie auf Bundesebene berichtet. Zudem wurde ein U berblick u ber die aktuelle Situation sowie u ber weitere anstehende Veranstaltungen gegeben.  
 • Arbeitsbereich Ausbildung Der Landesverband vergibt in 2-ja hrigem Wechsel seinen BWK-Studienpreis, mit dem herausragende Studienarbeiten, die an einer Brandenburger oder Berliner Hochschule zum Umweltingenieurwesen vorgelegt wurden, ausgezeichnet werden. Der Studienpreis ist mit 1.000 € und einer Urkunde dotiert. In Vorbereitung der Vergaben werden die Fakulta ten der Studieneinrichtungen angeschrieben und u ber die beabsichtigte Vergabe informiert. Auch im Jahr 2023 konnte dieser Prozess noch nicht wie-der angestoßen werden, da die wa hrend der pandemiebedingten Unterbrechung verloren gegange-nen Kontakte zuna chst erst wieder neu geknu pft werden mu ssen.  



GESCHÄFTSBERICHT DES LANDESVORSTANDS 

Seite 11 

Die Wasserwirtschaft in Deutschland steht, wie viele andere Branchen auch, vor dem Problem man-gelnder Fachkra fte bei gleichzeitig wachsenden Aufgaben.  Schon heute besteht das konkrete Risiko des Fachkra ftemangels bei wasserwirtschaftlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen, in den Was-serwirtschaftsverwaltungen und in den privatwirtschaftlichen Unternehmen. Die Folgen wu rden fu r alle Bu rgerinnen und Bu rger, fu r die Umwelt, fu r den Klimaschutz, fu r die Wirtschaft und Landwirt-schaft spu rbar sein. Um das zu vermeiden, bedarf es einer gemeinsamen Strategie von Bund und La n-dern, der kommunalen Spitzenverba nde, der Fachverba nde und Unternehmen der Wasserwirtschaft, von Lehre und Forschung und der Zulieferbranche. Die Fachverba nde BDEW, BWK, DVGW, DWA, VKU haben deshalb gemeinsam mit der La nderarbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) ein Statement erar-beitet und vorgeschlagen, dass Bund und La nder, vertreten durch die LAWA, sowie die Fachverba nde der Wasserwirtschaft einen Runden Tisch zur Fachkra ftesicherung und -qualifizierung fu r die Was-serwirtschaftsbranche einschließlich der Wasserwirtschaftsverwaltungen einrichten und mit dem nationalen Wasserdialog verzahnen mo gen. 
 • Arbeitsbereich O ffentlichkeitsarbeit Dank der „Normalisierung“ der Mo glichkeit zur Durchfu hrung von Veranstaltungen gab es wieder mehr Themen, u ber die in den „Gru nen Bla tter“ bzw. auf der Webseite und in den Social-Media-Auf-tritten des Landesverbandes und des Bundesverbandes berichtet werden konnte. Die Vero ffentli-chungen 2023 betrafen sowohl Themen des Bundesverbandes, wie auch des Landesverbandes und der Bezirksgruppen. Auch das Junge Forum nutzt die sozialen Medien sich zu pra sentieren und fu r den BWK zu werben. Weiterhin werden durch das Junge Forum Werbeflyer an den Universita ten und Fachhochschulen vorbereitet. Mit der BWK-Imagebroschu re 2022 wurde der BWK mit dem Bundesverband und seinen 11 Landes-verba nden vorgestellt. Es wurde insbesondere auf die Vorteile des „Netzwerken“ eingegangen.  
- lebt vom Mitmachen 

- heißt Leidenschaft leben 

- ist der Turbo fu r Team-Erfolg 

- ist das Fitness-Programm fu r Fachkompetenz 

- o ffnet viele Tu ren 

- BWK- Mitgliedschaft als Netzwerkform 

- effizient Netzwerken in bewa hrten Strukturen 

 • Arbeitsbereich Gesellschaftliche Auswirkungen der Umwelttechnik Der 2023 eingerichtete Ausschuss fu r Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Klimaanpassung erarbeitet namens des BWK-Positionen, Leitlinien und Stellungnahmen, die die Erfahrungen unserer Mitglieder bei der Bewa ltigung der Folgen der sich wandelnden klimatischen Bedingungen, der Vermeidung nachteiliger Einflu sse und der Anpassung an Klimawandelfolgen widerspiegeln. 
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• Arbeitsbereich Fortbildung 

28. Landeskongress Der 28. Landeskongress fand am 16.06.2023 zusammen mit der 31. Umweltwoche der Stadt Cottbus im Radisson Blu Hotel Cottbus statt. Hier waren 73 Teilnehmer zu verzeichnen. Der Kongress wurde durch den Vorsitzenden des Landesverbandes, Herrn Dipl.-Ing. Silvio Alich, er-o ffnet, der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf das Thema der Veranstaltung "Niedrigwasser im Spannungsfeld der Energiewende" einstimmte.. Die Themen reichen vom Grundwassermonitoring u ber die Trinkwasserversorgung bis hin zum Kohleausstieg in der Region. Die diesja hrige Baustellen-exkursion fu hrt zu den Wehranlagen des Nordumfluters und der Spree im Raum Burg. Von Seiten der Stadt Cottbus wurden die Teilnehmer durch den Pra sidenten des LBGR Sebastian Fritze und dem Fachbereichsleiter Umwelt und Natur der Stadt Cottbus Stephan Bo ttcher begru ßt.   

 
Abbildung 7 – Flyer 28. BWK-Landeskongress 

Dr. Tania Birner vom Landesamt fu r Umwelt Brandenburg referierte zum Grundwassermonitoring im Landbrandenburg. Im Vortrag wurden die Aufgaben des Sachgebietes Grundwassergu te des LfU Brandenburg erla utert und der Umfang der vorhandenen Grundwassermessstellen vorgestellt. Wei-terhin wurde die Vorgehendweise der Probennahme, der Auswertung, Analyse und letztendlich die Erfassung in einer Datenbank dargestellt.    
PD Dr. habil. Christoph Neukum vom Forschungs- und Entwicklungszentrum Bergbaufolgen Cott-bus stellte sein Institut vor. In seinem anschließenden Bericht gibt er auf die wesentlichen 
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wasserwirtschaftlichen Folgen des Bergbaus ein und gab einen wasserwirtschaftlichen Ausblick auf die nachbergbauliche Zukunft. 
Dr.-Ing. Birgit Futterer vom Landesamt fu r Bergbau, Geologie und Rohstoffe erla uterte die hydroge-ologische Vorerkundung zur Erschließung einer Trinkwasserfassung am Standort Hangelsberg. In-folge eines zunehmenden Wasserbedarfs sind die Erkundung potentieller Grundwasservorra te erfor-derlich. Dazu sind im Vorfeld eine umfangreiche Grundlagenermittlung durchzufu hren, welche die vorhandenen geologischen und geohydraulischen Zusammenha nge abbildet. Augenmerk muss letzt-endlich auf den Nachweis des Grundwasservorrats gema ß §54 (1) BbgWG gelegt werden, um negative Auswirkungen im Einzugsgebiet auszuschließen. 
Matthias Schuster vom Landesamt fu r Umwelt Brandenburg stellte in seinem Vortrag die Niedrig-wasserbewirtschaftung im Einzugsgebiet der Spree vor. Es wurden die Besonderheiten im Einzugs-gebiet der Spree durch die Beeinflussung des Kohleabbaus und der Lage im sensiblen Biospha renre-servat Spreewand erla utert. Es besteht das Erfordernis der Schaffung von Grundsa tzen fu r eine la n-deru bergreifende Bewirtschaftung der Flussgebiete Spree, Schwarze Elster und Lausitzer Neiße. Zunehmendes Problem sind die Zunahme von Niedrigwasserereignissen seit 2018. Hier sind Maß-nahmen eines Niedrigwassermanagements auf der Grundlage eines Niedrigwasserkonzeptes erfor-derlich. Die Koordination erfolgt in der AG Niedrigwasserbewirtschaftung.  
Dr. Volker Preuß von der BTU Cottbus – Senftenberg referierte zum Thema „Die wasserwirtschaftli-che Situation der Spree, Mit den Kohleausstieg zuru ck in die Zukunft?“.  Das Spreeeinzugsgebiet hat zwei extreme Besonderheiten mit einem u ber 100-ja hrigen Bergbauein-fluss und der hydrologischen Wirkung des Spreewaldes. Ende des 19.Jh und Beginn des 20.Jh. herrschten im Einzugsgebiet noch natu rliche Abflussverha ltnisse. Es traten stetig extreme Abflusser-eignisse in Form von Hochwa ssern und Niedrigwasserereignissen auf.  Der Mensch begann dann durch wasserbauliche Maßnahmen zur Abminderung der ha ufig auftretenden Hochwasser. Die ab-flussverbessernden Maßnahmen (Begradigung der maßgeblichen Hauptvorfluter) verscha rften je-doch die Niedrigwassersituation und zwangen zur Errichtung von umfangreichen Staugu rtelsyste-men.  Aufgrund des zunehmenden Wassermangels, auch als Folge des Kohleausstiegs, wird ku nftig ein Was-sermengendefizit von 126 Mio. m³ vorliegen. Hier besteht die Herausforderung, die Lu cken durch z.B. neue Speicher zu schließen. Weiterhin sind Wasseru berleitungen maßgebliche Optionen zum Aus-gleich der Defizite. Diese U berleitungen sind aber nur in Verbindung mit einer Speicherbewirtschaf-tung zielfu hrend.       
Eckhard Lehmann und Andreas Claus vom Fo rderverein Elbe-Elster Tours e.V. analysierten die wasserwirtschaftliche Situation der Schwarzen Elster in Su dbrandenburg. Hierbei ging es in erster Linie um die Aspekte der Niedrigwassersituation im Einzugsgebiet der Schwarzen Elster, welche in den Gesamtu berlegungen zum Hochwasserrisikomanagement ebenfalls Beachtung finden muss.  Nach der Gru ndung des Fo rdervereines wurden Gelder fu r erste Projekte akquiriert und zahlreiche Fachgespra che mit den Beho rden durchgefu hrt. In naher Zukunft ist die Umsetzung erster Projekte zur Verbesserung des Landschaftswasserhaushaltes wa hrend Niedrigwasserperioden geplant. 
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Dipl.-Ing. Frank Berndt von der Arcelor Mittal Tra ger und Spundwand GmbH stellte Lo sungsansa tze des Unternehmens bzgl. der Produktion von Spundwa nden mit CO2-armen Stahl vor.  Stahl kann auf unterschiedliche Weise hergestellt werden. Heutzutage gibt es 3 grundlegend verschie-dene Produktionsverfahren, welche auch in ihren Umwelteinflu ssen, und insbesondere dem CO2-Ausstoß verschieden sind.  ArcelorMittal stellt den Großteil der Spundbohlen in den luxemburgischen Werken Belval & Differdange her. Hier wird seit u ber 25 Jahren der Stahl in der sogenannten Elektro-ofenroute hergestellt. Dabei wird Stahlschrott eingeschmolzen und zu neuem Stahl geformt. Diese recyclingbasierte Produktion emittiert 5-7 mal weniger Treibhausgase als die konventionelle Hoch-ofenroute. Ein weiterer Hebel der Dekarbonisierung ist der Einsatz von erneuerbaren Energien (Wind + Solar) in der Produktion - siehe EcoSheetPile™ Plus. 
 

     
 

 

 

 

 

 

 

 

Fachexkursion Landeskongress Die Fachexkursion am Tag nach dem Landeskongress fu hrte zu einigen Wehrbaustellen am Nordum-fluter im Spreewald. Der Wasser- und Bodenverband „Oberland Calau“ hatte diese Exkursion organi-siert und versorgte alle 18 Teilnehmer mit zahlreichen interessanten Fachinformationen zu den Bau-vorhaben.   Die Wehre im Nordumfluter und in der Spree im Raum Burg sind wichtiger Bestandteil der Hochwas-servorsorge fu r den Oberspreewald. Hier laufen derzeit Bauvorhaben an zwei Wehranlagen. Die Wehrgruppe Schmogrow mit den Wehren VI und VII ist entscheidend fu r die Aufteilung der Abflu sse in Spree und Nordumfluter am Eingang des Spreewaldes. Die Wehre I bis III im Nordumfluter im Ab-schnitt zwischen der Kreuzung des Großen Fließes und dem Wehr Eichenwa ldchen mit der U berlauf-schwelle sind weitere Bausteine fu r die nachhaltige Wasserregulierung und die sicherere Hochwas-serabfu hrung in diesem Bereich des Nordumfluters. 

Abbildung 8 – Teilnehmer Landeskongress 
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Das Wehr II wurde zum Zeitpunkt der Exkursion gerade durch einen Neubau als zweifeldriges Schlauchwehr mit einem integrierten Fischpass ersetzt. Diese Baustelle wurde im Rahmen der Fach-exkursion besichtigt. Die Wehre I und III sind bereits als Schlauchwehre in Betrieb. Bei der Besichti-gung dieser Bauwerke wurde die Funktionsweise eines Schlauchwehres einschließlich des Steuer-prinzips erla utert werden. Den Abschluss der Exkursion bildete ein Besuch der Baustelle des Wehres VII und des gerade fertig gestellten Ersatzneubaus des Wehres VI. 

 

Weiterbildungsseminare Im Jahr 2023 war es wieder mo glich Weiterbildungsveranstaltungen in Pra senz durchzufu hren. So wurden im Februar, April und November drei Weiterbildungsveranstaltungen im ABACUS Tierpark Hotel in Berlin-Friedrichsfelde durchgefu hrt. Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Den Auftakt machte das 57. Weiterbildungsseminar am 20.02.2023 mit dem Thema „Steigende Bau-preise, Streitpunkte und Lo sungsansa tze in der Praxis“. Zum Thema referierte der Fachanwalt fu r Bau- und Architektenrecht Dr. Rolf Theißen Preissteigerungen und Lieferverzo gerungen begleiten derzeit das Baugeschehen. Der Umgang mit dieser Entwicklung stellt Auftraggeber und Auftragnehmer vor neue Herausforderungen. Das Semi-nar behandelte die Instrumente, die zur Verfu gung stehen, um auf Kostensteigerungen und Lieferver-zo gerungen zu reagieren. Zugleich wurde auf aktuelle Erla sse und deren Anwendung eingegangen. 

Abbildung 9 – Baugrube Ersatzneubau Wehr II 
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Am 19.04.2023 fand schon das 58. Weiterbildungsseminar zum Thema „Mantelverordnung fu r Er-satzbaustoffe und Bodenschutz“ statt. Es referierten RA Dr. Hennig Blatt (Du sseldorf), Dipl.-Ing. Da-niel Scholz (Berlin) und Dr. agr. Norbert Feldwisch (Bergisch-Gladbach). Die Mantelverordnung (Verordnung zur Einfu hrung einer Ersatzbaustoffverordnung, zur Neufassung des Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur A nderung der Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung) wurde im Juni 2021 durch den Bundesrat verabschiedet. Die Verord-nung tritt nach einer U bergangsfrist von 2 Jahren am 01. August 2023 in Kraft. Ihr vorrangiges Ziel ist der Boden- und Grundwasserschutz bei der Verwendung von Ersatzbaustoffen. Zugleich sollen mit der Ersatzbaustoffverordnung die Ziele der Kreislaufwirtschaft gefo rdert und die Akzeptanz fu r den Einsatz von Ersatzbaustoffen verbessert werden. Das Seminar gab einen U berblick u ber den Umfang der Neuregelungen und ging dann schwerpunktma ßig insbesondere auf A nderungen und Auswir-kungen auf laufende bzw. in Planung befindliche Bauvorhaben ein.   Ende des Jahres fand am 15.11.2023 das 59. Weiterbildungsseminar zum Thema „Betonbauqualita t – das neue Regelwerk und seine Konsequenzen fu r Planung, Ausfu hrung und U berwachung“. Zum Thema Referierte Frau Dr. Monika Helm. Die neue Normengeneration der DIN 1045 mit ihrem Teil 1000 und den Teilen 1 bis Teil 4 soll die derzeitigen Regelungen im Betonbau ersetzen. Bisher wurden in Deutschland die O ffnungsklauseln in der europa ischen Normung (hier die DIN EN 206-1:2001) großzu gig genutzt, um im nationalen Anwendungsdokument (hier die DIN 1045-2:2008) alle aus nationaler Sicht erforderlichen Festle-gungen einzubringen, die fu r das Erreichen einer hohen Betonbauqualita t erforderlich sind. Zwar reichten in vielen Fa llen des allgemeinen Hochbaus die Regelungen der neuen DIN EN 206:2014-07 i.V. mit DIN 1045-2 aus, aber die z. B. bei Bru cken und Wasserbauten deutlich la ngeren planerischen Nutzungsdauern stellen weitaus ho here Anforderungen, die nur durch ein erweitertes Konzept zur Betonbauqualita t erfu llt werden ko nnen. 
 

Webseminare Trotz der wieder in Pra senz stattgefunden Weiterbildungsseminare bildeten die BWK-Webseminare eine gute Erga nzung des Fortbildungsprogrammes. Schließlich war man aufgrund der Pandemie in Online- Veranstaltung versierter geworden. Am 08.02.2023 fand vom Jungen Forum ein Workshop zum digitales Termin- und Aufgabenmanage-ment mit MS-Outlook statt. Termine bestimmen unseren Alltag. Planung und U bersicht sind wesent-lich, um zeitnah und effektiv im eigenen Interesse agieren zu ko nnen. Digitale Erinnerungen – schnelle Vereinbarungen und eine geordnete Information fu r sich und andere Beteiligte ko nnen mit digitalen Kalendern und Aufgabenlisten bereitgestellt werden. Fu hrt man seine digitalen Helfer effek-tiv und mit gezielten Informationen, gewinnt man viel Zeit und Transparenz.   Am 05.03.2023 fand das 11. BWK-Webseminar zum Thema „Carbonfaserbewehrter Beton als Alter-native im Wasser-, Ingenieur- und Freianlagenbau“ statt. Es referierte Dipl.-Ing. Andreas Burgstedt (Hamburg). CPC-Betonplatten basieren auf der «carbon prestressed concrete»-Technologie, die aus einem langja hrigen Forschungsprojekt der Zu rcher Hochschule fu r Angewandte Wissenschaften 
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Winterthur (ZHAW) und der Silidur AG, Andelfingen, hervorging und mittlerweile zur Markteinfu h-rung gebracht wurde. Zahlreiche Referenzprojekte haben die Leistungsfa higkeit und Nachhaltigkeit dieses Ansatzes unter Beweis gestellt. Die Bauteile du rfen im Innen- und Außenbereich in den Expo-sitions-klassen X0, XC1 bis XC4 sowie XF4 gema ß DIN EN 1992-1-1/NA, NCI Zu 4.2, Tabelle 4.1 aus-gefu hrt werden. Die filigranen und dennoch belastbaren Platten eignen sich fu r zahlreiche Anwen-dungen im Bauwesen und im Wasserbau. Im Seminar wurden werksseitig hergestellte CPC-Elemente, ihre Vorteile, die sich ergebenden technischen Mo glichkeiten sowie ihre Einsatzgrenzen vorgestellt. Am 27.09.2023 fand vom Jungen Forum ein weiterer Workshop zum E-Mail-Management mit MS-Outlook statt. Nachdem am 08.02.2023 digitales Termin- und Aufgabenmanagement im Mittelpunkt standen, ging es bei Teil II der Outlook-Reihe um das Management der elektronischen Post, deren Flut rasant gewachsen ist. Professionelles E-Mailmanagement und Teamregeln ko nnen einen Ausweg aus der Fremdbestimmtheit bieten. Outlook hat viele Funktionen, mit denen man sich die ta gliche Arbeit erleichtern, Kommunikation vereinfachen, strukturieren und entspannter gestalten kann. Am 08.11.2023 fand das 12. BWK-Webseminar zum Thema „Das Scha fersee-Verfahren zur Stu tzung oder Sanierung von kontaminierten urbanen Seen“ statt. Das Verbundprojekt Scha fersee-Verfahren geht mit einer neuartigen Methode vor. Zusa tzlich zu einer klassischen Belu ftung des Gewa ssers wird der Hilfsstoff Calciumnitrat eingesetzt, um einen mikrobiellen Abbau von organischen Verbindungen und Schadstoffen zu stimulieren, ohne dass dabei scha dliche Stoffe entstehen. Die Kombination aus Nitratdosierung und Belu ftung ist erstmals 2014 im hoch belasteten Berliner Scha fersee zum Einsatz gekommen. Eine kontrollierte gemeinsame Zufuhr von Sauerstoff und Calciumnitrat in das Gewa sser hat ermo glicht, dass aerobe und anaerobe Abbauprozesse nahezu gleichzeitig stattfinden ko nnen. Beide Stoffe fungieren als Elektronenakzeptoren beziehungsweise Oxidationsmittel fu r den Energie-stoffwechsel der jeweiligen Bakterien. Das minimiert Ga rprozesse und verhindert die Bildung von Schwefelwasserstoff und Methan. Daru ber hinaus wird die Ru cklo sung von im Seesediment gespei-cherten Phosphat unterbunden. Das nach seinem ersten Einsatzort benannte und inzwischen mehr-fach angewendete Scha fersee-Verfahren eignet sich auch fu r die Sanierung geringer belasteter Seen und anderer Gewa sser, die von U berdu ngung betroffen sind: zum Beispiel Badegewa sser, die die EU-Vorgaben einhalten mu ssen oder Parkteiche und andere Kleingewa sser. 
 

Fachexkursionen 

Landesverband Am 28.09.2023 fand eine Besichtigung der Baustelle einer Hochwasserschutzmaßnahme in Frankfurt (Oder) mit 13 Teilnehmern statt. Das Oderhochwasser vom Juli 1997 erreichte in Frankfurt (Oder) einen Pegelstand von 24,07 m NHN. Trotz des Einsatzes hunderter Helfer, die entlang der Oder Sand-sackda mme aufbauten, wurden damals die tiefer gelegenen Teile der Innenstadt u berschwemmt. Als Folge wurden die Hochwasserschutzanlagen saniert und aufgeho ht. Seinerzeit wurde eine neue Uferspundwand vor die bestehende Ufermauer eingebracht bzw. auf eine bereits vorhandene Spund-wand ein Betonholm gesetzt. So wird der Hochwasserschutz bis zu einem Wasserstand von 24,20 m NHN erreicht. Im Rahmen einer Bauzustandsuntersuchung wurde im Jahr 2019 die Dicke der ver-mutlich in den 50-er Jahren eingebrachten Spundwand u berpru ft. Die Ergebnisse zeigten, dass die Standsicherheit deutlich beeintra chtigt ist. Deshalb wurde ein Ersatzneubau erforderlich, mit dem 
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zugleich ein verbesserter Hochwasserschutz der Stadt Frankfurt (Oder) erreicht werden soll. Schutz-ziel ist das Bemessungshochwasser HW200 (HW 200 = BHW = 24,18 m u . NHN) zuzu glich einer Frei-bordho he von 0,35 m. Das Vorhaben umfasst zwei Abschnitte. Die Bauarbeiten wurden Mitte 2022 begonnen. Nach Durchfu hrung der Kampfmittelortungs- und Ra umarbeiten wurden Hilfswa nde ein-gepresst, in denen Schutz Abbruch und Neubau/Sanierung der Uferwand erfolgen. Die tragende Kon-struktion der neuen Uferwand besteht aus einer u berschnitten hergestellten Wand aus Großbohr-pfa hlen, die spa ter verblendet werden. Die landseitig verlaufende Uferpromenade wird umgestaltet. Sie erha lt einen neuen Pflasterbelag, entlang der Oder sollen sog. Viewpoints eingerichtet werden. 

 
Abbildung 10 – Baustellenbesichtigung in Frankfurt (Oder)   

 

Bezirksgruppe Berlin Am 10.05.2023 fand eine Baustellenbesichtigung zur Baumaßnahme „Ausbau der Panke, Phase II – Nordhafenbecken“ statt. Es waren 17 Teilnehmer anwesend. Die Panke ist ein Fließgewa sser, das in Bernau entspringt und in Berlin-Mitte in den Berlin-Spandauer Schifffahrtskanal mu ndet. Weite Teile des Berliner Gewa sserabschnitts sind innersta dtisch gepra gt. Das Land Berlin plant, die Panke auf ca. 17,6 km Gewa sserla nge zu renaturieren. Die vorgesehenen Maßnahmen zielen auf eine Verbesserung der Gewa sserstruktur, die Aufwertung des Gewa sserumfelds, die Verbesserung des o kologischen Ge-wa sserzustands und die Entwicklung des Stadt- und Landschaftsbildes. Die Umsetzung erfolgt ab-schnittsweise, begonnen werden soll mit den Teilabschnitten Nordhafenvorbecken und A10 bis Lan-desgrenze. Die Senatsverwaltung fu r Umwelt, Mobilita t, Verbraucher- und Klimaschutz, Fachbereich Gewa sser, fu hrte die Bauarbeiten am Nordhafenvorbecken durch. Hier erfolgte zuna chst die Bera u-mung der Beckensohle mittels Nassbaggerung und die Erneuerung der rechten Ufereinfassung durch den Einbau von Spundwa nden. Der 2,80 m hohe Sohlabsturz, in dem die Panke in das Becken mu ndet wurde in einen 50 m langen Raugerinnebeckenpass umgebaut. Oberhalb wurde die 
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Gewa sserstruktur der durch senkrechte Uferwa nde eingefassten Panke durch eingebaute Wirrge-legeelemente verbessert. 

 
Abbildung 11 – Wasserbauarbeiten 

  
Abbildung 12 – Wirrgelegeelemente  

Bezirksgruppe Cottbus Am 07.06.2023 fand eine Besichtigung der Großbaustelle des Neuen Bahnwerkes in Cottbus statt. Mit der Halle 2 wird beim neuen Bahnwerk in Cottbus wurde zuna chst die „kleinere“ der beiden Instand-haltungshallen mit zwei Wartungsgleisen errichtet. Die Halle ist mit 445 Metern La nge (Breite 26 bis 
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33 m) auch fu r die Wartung der XXL-ICE ohne Zugteilung auf einem Gleis optimiert. Diese Halle wurde zwischenzeitlich am 08.01.2024 in Betrieb genommen. Die Mitarbeiter im Bahnwerk Cottbus werden in den neuen Hallen gleichzeitig auf drei Arbeitsho hen an den Zu gen arbeiten ko nnen. Dafu r werden die ICE aufgesta ndert. Sie fahren auf eine Ho he von knapp einem Meter in die Halle. Die Fahrleitung dort kann nach der Einfahrt eines Zuges weggeschwenkt werden. Damit sind die Bescha ftigten in der Lage gleichzeitig die Unterbauten mit den Drehgestellen entfernen und daran arbeiten zu ko nnen. Dazu kommen ein noch tieferer Arbeitsschacht und eine Dacharbeitsbu hne. Schwere Bauteile werden von Deckenkra nen bewegt, die u ber die gesamte Hallenla nge im Einsatz sind. In Stoßzeiten sollen beispielsweise mehrere Drehgestelle gleichzeitig demontiert werden. Die Standzeiten der Zu ge sollen teilweise halbiert werden. Das neue Bahnwerk in Cottbus ist ein Mega- Vorhaben im Strukturwandel. Es werden insgesamt 1200 neue Industriearbeitspla tze geschaffen und mehr als 1 Milliarde Euro in-vestiert. Am 08.11.2023 fand ein ganzta tiger Fachexkursionstag zur Baustelle der Staustufe Steinhavel und zum neunen Schiffshebewerk in Niederfinow statt. Es waren 14 Teilnehmer anwesend.  No rdlich von Berlin, an der Landesgrenze von Brandenburg nach Mecklenburg-Vorpommern liegt der Naturpark Uckerma rkische Seen. Zwischen dem Ro blinsee und dem Menowsee fließt die Havel an der Steinhavelmu hle vorbei. Die dortige Staustufe Steinhavel war in einem desolaten Zustand. Das Was-serstraßen-Neubauamt (WNA) Berlin schrieb daher den Ersatzneubau mit Schleuse, Anpassung der Vorha fen, Ersatzneubau des Wehres, Neubau einer Zuwegung einschließlich Kreuzungsbauwerk so-wie Neubau einer Fischaufstiegsanlage und Neubau einer Anlage zur U berwindung der Gefa llestufen fu r muskelbetriebene Sportboote. Der Planfeststellungsbeschluss datiert vom 24. Juli 2018. Das Pro-jekt wurde in drei Lose aufgegliedert. Zuerst galt es, eine Zufahrt zur Staustufe zu bauen, um sie aus no rdlicher Richtung zu erschließen. Fu r diese Zuwegung war u ber den Wehrgraben ein Kreuzungs-bauwerk zu errichten. Das Los 2 umfasste die Vorha fen, wa hrend Los 3 die zentralen Bauwerke Schleuse, Wehr, Fischaufstiegsanlage und Bootsschleppe beinhaltet. Das Baulos 1 mit Herstellung der Zuwegung wurde im Zeitraum 11/2019 bis 09/2020 ausgefu hrt. Unmittelbar im Anschluss wurden die Vorha fen einschl. der Wartestellen und Ufersicherungen erneuert und bis 05/2021 abgeschlos-sen. Im gleichen Monat wurde das Baulos 3 vergeben und es wurde mit der Vorbereitung des Ersatz-neubaus der Schleuse begonnen, welche in einer sehr kurzen Bauzeit wa hrend der Nebensaison von 09/2021 bis 05/2022 durchgefu hrt wurde. Im Anschluss wurde mit dem Ersatzneubau des Wehres und der parallelen Errichtung der Fischaufstiegsanlage begonnen.  Das Gerinne im Bereich der Boots-schleppe wird fu r den Zeitraum des Ersatzneubaus des Wehres zur Wasserableitung genutzt. Nach Fertigstellung und Inbetriebnahme des Wehres erfolgt in 2024 der Ausbau zur Bootsschleppe fu r muskelbetriebene Boote. Die Bauarbeiten sollen bis 2025 abgeschlossen werden. Zum Zeitpunkt der Baustellenbesichtigung fanden Arbeiten im Bereich des Wehres und der Fischaufstiegsanlage statt. 
 

 

 

 

https://www.lr-online.de/lausitz/cottbus/erste-400-arbeitsplaetze-fuer-bahnwerk-cottbus-eroeffnung-im-januar-71584505.html
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 Direkt neben dem alten Schiffshebewerk, welches das a lteste arbeitende Schiffshebewerk Deutsch-lands ist, ist ein neues Hebewerk aus Stahlbeton fu r gro ßere Schiffe entstanden. Es kann sogar kleine Containerschiffe befo rdern und wird die alte Konstruktion ab 2025 endgu ltig ersetzen. Bis dahin la uft der Betrieb beider Hebewerke parallel. Das neue Schiffshebewerk ist etwa 55 Meter hoch. Der Trog ist 125,50 Meter lang, 27,90 Meter breit und vier Meter tief. Mit Wasser gefu llt wiegt er 9800 Tonnen. Das neue Hebewerk ging im Oktober 2022 in Betrieb. Da zum Zeitpunkt der Exkursion am neuen Schiffhebewerk Wartungsarbeiten durchgefu hrt wurden, fu hrte die speziell fu r den BWK durchge-fu hrte Fu hrung durch das WNA Berlin auch in die Maschinenra ume, wo man einen eindrucksvollen Einblick in die Maschinen- und Antriebstechnik erhielt.  

 
Abbildung 14 – Blick auf das neue Schiffshebewerk  

Abbildung 13 – Baustelle Steinhavel 
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Abbildung 15 – Aussicht in Richtung unterer Vorhafen 

 

Bezirksgruppe Frankfurt (Oder) Am 25.01.2023 wurde eine Exkursion zur Uferpromenade in Frankfurt (Oder) durchgefu hrt. Frau Katrin Blume vom Landesamt fu r Umwelt W 21, Bauleiterin der Baustelle „Verbesserung des Hoch-wasserschutzes in Frankfurt (Oder) auf ein HW 200“, fu hrte mit mehreren Vortra gen zum Umfang der Baustelle ein. Sie hat den 16 Teilnehmern die enge Wechselwirkung zwischen Hochwasserschutz, kommunalen Interessen fu r einen attraktiven Uferbereich an der Oder, Geba ude- und Denkmalschutz sowie die Herausforderungen bei der finanziellen Bearbeitung des Vorhabens verdeutlicht. Im An-schluss wurde die Baustelle besichtigt. Interessanterweise wurden durch die Baufirma zeitgleich die Bohrpfa hle eingebracht.    
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Abbildung 18 – Herstellung Bohrpfähle 

Abbildung 16 – Baustellenschild 

Abbildung 17 – Baustellenbesichtigung 



GESCHÄFTSBERICHT DES LANDESVORSTANDS 

Seite 24 

Eine weitere Fachexkursion fu hrte vom 30. Juni bis 01. Juli 2023 zum Wasserstraßenkreuz Minden. 18 BWK-Mitglieder und drei Ehepartner konnten zu den beiden interessanten Tagen begru ßt werden. Im Zuge des Ausbaus des Mittellandkanals am Anfang des 20. Jahrhunderts wurde der Bau eines Kreuzungsbauwerkes u ber die Weser notwendig. Die fast 400 m lange Trogbru cke u berspannt die Weser und deren Vorla nder. Der Wasserstand der Weser zum Kanal hat einen Ho henunterschied von ca. 13 Metern. Neben der in den Jahren 1911-1914 gebauten Schachtschleuse sich die neue 2015 fer-tiggestellte, gro ßere Schleuse. Zum Gesamtkomplex geho ren ein Pumpenwerk zur Scheitelwasserhal-tung und zwei weitere Schleusen. Eine gemeinsame Stadtfu hrung sowie eine Befahrung der Wasser-straße rundeten die Exkursion ab. 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 19 – Kartenauszug Wasserstraßenkreuz Minden 
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Abbildung 20 – Erläuterungen zum Wasserstraßenkreuz 

 
Abbildung 22 – In der Schleuse 

 

Abbildung 21 – Während der Exkursion 
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Bezirksgruppe Potsdam Am 29.03.2023 fand eine Exkursion zur Baustelle „Verbesserung des Abflussvermo gens und Umbau des Ruppiner Kanals“ statt. Der Ruppiner Kanal, ein schiffbares Landesgewa sser im Landkreis Ober-havel, ist Teil der Ruppiner Wasserstraße; sein Wasserstand wird u ber zwei Staustufen mit Schleusen reguliert. Durch Ufererosionen mit zum Teil erheblichen Uferabbru chen ist der Kanal stark versandet und verschlammt, der Fließquerschnitt ist verkleinert und fu hrt zu einer reduzierten Abflusskapazi-ta t, so dass der notwendige Hochwasserabfluss zur Havel behindert ist und Scha den durch Verna s-sung und Ausuferungen zu erwarten sind. Die Schifffahrtsrinne entspricht nicht mehr der Normie-rung der Wasserstraße. Eine Verschlechterung der Gewa ssergu te und Sauerstoffmangel auf Grund der zunehmenden Verschlammung, insbesondere wa hrend der ha ufigen sommerlichen Niedrigwas-serphasen, kann nicht ausgeschlossen werden. Die Bauausfu hrung erfolgt in Abschnitten. Derzeit er-folgt die Verbesserung des Abflussvermo gens und der Umbau des Kanals im Teilobjekt 2 des Kanal-abschnittes km 0,0 ... 7,2. Die Fu hrung auf der Baustelle u bernahmen der Planer und Bauu berwacher, Herr H. Bru ggemann sowie der Bauunternehmer W. Kulle.  Nachdem die teilmaschinelle Herstellung der Pfahlpakete aus Kieferholzpfa hlen vorgestellt wurde, konnten die 10 Exkursionsteilnehmer vom Boot aus, die Ergebnisse der vorbereitenden Fa ll- und Absteckarbeiten besichtigen. Neben den Erla u-terungen zum derzeitigen Bauabschnitt wurde auch ein bereits 2020 fertiggestellter Abschnitt vor-gestellt. Die Fachdiskussionen, auch zu den notwendigen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen wurde abschließend am Grill gefu hrt. Die Zweite Baustellenexkursion fu hrte mit 10 Teilnehmern am 18.10.2023 zum „Wehr Senzke im Gro-ßen Havella ndischen Hauptkanal“. Der Große Havella ndische Hauptkanal (GHHK) ist eine ku nstlich angelegte Wasserstraße, die ein natu rliches Einzugsgebiet entwa ssert. Durch das im 18. Jahrhundert angelegte Grabensystem, kann im gesamten Havella ndischen und Nauener Luch Wasser gesteuert geleitet werden. Der GHHK ersetzte vollsta ndig den natu rlichen Hauptvorfluter, der im Bereich des Wehres Senzke su dlich von Pessin verlief. Die Stauanlage Senzke im Landkreis Havelland befindet sich in einem stark sanierungsbedu rftigen Zustand. Die Anlage ist als weitestgehend intakt beurteilt, jedoch sind die Wehrfu hrungen und die Grießsta nder des Wehrfeldes im Wasserwechselbereich deutlich bescha digt und teilweise durchgerostet. Da eine Reparatur des Wehres unwirtschaftlich ist, muss das Bauwerk neu errichtet werden. Somit sind alle Teile des Wehres zuru ckzubauen. Der Neu-bau der Stauanlage erfordert die Herstellung der o kologischen Durchga ngigkeit. Gema ß Abstimmung mit den Fachbeho rden ist ein technischer Schlitzpass herzustellen. Seit August 2023 laufen die Bau-arbeiten. In einem ersten Schritt wurde das Umgehungsgerinne fu r den GHHK sowie die Fange-da mme angelegt, die Wasserhaltung aufgebaut und der Abriss der Altanlage vorbereitet. Die Teilneh-mer der Baustelleninformation konnten die Arbeiten an der Bewehrung der Wehrsohle verfolgen. Der Planer, Herr Priebe informierte vorab u ber Planungsgrundlagen und die Bauwerkskonstruktion. Thematisiert wurde, auch in der abschließenden Diskussion am Grill die Frage der Anwendung der ZTV-W 215 fu r Wasserbauwerke mit massigen Bauteilen mit einer insgesamt jedoch geringen Beton-kubatur, gerade auch unter Beru cksichtigung der geringen Liefermo glichkeiten solcher Betone. 
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Jahreshauptversammlungen Bezirksgruppen 

Bezirksgruppe Berlin Die Jahreshauptversammlung im November 2023, welche im Anschluss der Baustellenbesichtigung „Bonhoefferufer" stattfinden sollte, war mit 17 Teilnehmern angemeldet. Aufgrund des Bahnstreiks konnte der Termin nicht durchgefu hrt werden. Im Dezember 2023 standen dann die Ra umlichkeiten nicht zur Verfu gung. Nachholtermin war nunmehr der 10. Januar 2024. Dieser Termin fiel dem na chs-ten Bahnstreik zum Opfer. Nunmehr ist die Hauptversammlung am 21.03.2024 mit Besichtigung des Bonhoefferufers geplant.  
 

Bezirksgruppe Cottbus Am 07.12.2023 fand im Restaurant Spreewehrmu hle in Cottbus der ja hrliche Stammtisch zum Jah-resende statt. Es waren 9 Teilnehmer der Bezirksgruppe anwesend. Zuna chst erfolge ein Ru ckblick auf ein aus Sicht der Bezirksgruppe ereignisreiches Jahr mit der Organisation des 18. Landeskongres-ses in Cottbus und von 3 Fachexkursionen. Im Anschluss erfolgte die Wahl des Vorsitzenden und des Stellvertreters der Bezirksgruppe. Michael Mucha wird fu r die na chste 4 Jahres wieder den Vorsitz der Bezirksgruppe u bernehmen. Ron Mo ller wurde als Stellvertreter gewa hlt. Zum Abschluss gab Mi-chael Mucha einen Ausblick auf das Jahr 2024. Es werden wieder 2 Stammtische (I. Quartal, Jahres-ende) und 2 Fachexkursionen angestrebt.  
 

Bezirksgruppe Frankfurt (Oder) Am 25.01.2023 fand die Jahresanlaufberatung in der Gaststa tte „Taverna Athos“ in Frankfurt (Oder) statt. Thema waren der Ru ckblick auf das Jahr 2022 (siehe Rechenschaftsbericht) sowie die Planung der na chsten Fachexkursionen. Es nahmen 16 Mitglieder teil. Folgende Festlegungen wurden getrof-fen: 
1. Die Jahresanlaufberatung soll immer im Januar stattfinden. 
2. Die Fachexkursion fu hrt uns vom 30. Juni bis 01. Juli zum Wasserstraßenkreuz bei Minden.  
3. Die Mitglieder werden bei interessanten Bauvorhaben in ihrem Aufgabenbereich den BWK je-weils informieren. 
4. Alle Mitglieder werden darum gebeten, aktiv die Werbung neuer Mitglieder zu betreiben. Der Altersdurchschnitt der Bezirksgruppe liegt bei 61 Jahren. 
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Abbildung 23 – Gemütliches Beisammensein in der Gaststätte „Taverna Athos“ 

 

Bezirksgruppe Potsdam Am 29.11.2023 fand die Jahreshauptversammlung der Bezirksgruppe in Potsdam statt.  Vom Winter-einbruch u berrascht, hat sich die Teilnehmerzahl deutlich reduziert. Letztendlich fanden sich 6 Fach-kolleginnen und -kollegen zur Hauptversammlung ein. Nach einem kuzen Ru ckblick auf die beiden Baustelleninformationen (Ruppiner Kanal und Wehr Senzke) der Bezirksgruppe im Jahres 2023 wurde das Programm fu r das Jahr 2024 besprochen. Neben der Jahreshauptversammlung im Novem-ber sollen im 24.04.2024 (HWS im Hafen Wittenberge) und 25.9.2024 (Sanierung Einsteinturm Pots-dam) organisiert werden.  Auch eine mehrta gige Fachexkursion soll angeboten werden, dazu liegen derzeit jedoch noch keine Planungen vor. Herr Priebe berichtete kurz vom Bundeskongress 2023. 
 • Junges Forum Das Junge Forum wurde im Jahr 2011 als sta ndiger Ausschuss des BWK-Bundesverbandes gegru ndet. Als junges Mitglied (orientierend bis 40 Jahren) im BWK bekommt man automatisch Zugang zu den Angeboten des Jungen Forums. Jung gebliebene Kolleginnen und Kollegen sind als Mentorinnen und Mentoren herzlich willkommen. Zentraler Ansprechpartner und Bu ndelungsstelle fu r alle Aktivita ten des Jungen Forums ist ein Koordinierungskreis. Dieser trifft sich mindestens einmal im Jahr, disku-tiert aktuelle Entwicklungen und beschließt die na chsten Schritte. Zu diesen Treffen werden alle jun-gen BWK-Mitglieder eingeladen. Diejenigen, die Zeit und Lust haben sich zu engagieren, treffen sich und bilden ein eigenes, ereignisbezogenes Team. Der BWK will so junge kompetente und engagierte Personen fru hzeitig fu r die ehrenamtliche Ta tigkeit gewinnen und auf diese Ta tigkeit gezielt vorzu-bereiten. 
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Im Rahmen der Gescha ftsfu hrertagung der einzelnen Landesverba nde war die Weiterentwicklung und Fo rderung des Jungen Forums auf Bundes- und Landesebene ein wichtiger Tagesordnungspunkt. Alle teilnehmenden Gescha ftsfu hrer vertreten den Standpunkt, dass das junge Forum noch intensiver gefo rdert und in die Landesverba nde integriert werden mu ssen. Diesem Anlass geschuldet wurden wurde alle Mitglieder des Jungen Forums unseres Landesverbandes angeschrieben, um Mitglieder zu gewinnen, die das Junge Forum als „Sprachrohr“ vertreten. Im Ergebnis haben mit Paula Walther und Isabell Grosser zwei junge Wasserbauingenieurinnen Ihre Bereitschaft erkla rt, das Junge Forum im Landesverband zu entwickeln. Hauptaufhabe ist die Gewin-nung neuer junger Mitglieder. Dazu wurde die Pra senz in den sozialen Medien geschaffen und es soll gezielt Werbung an den Hochschulen und Universita ten gemacht werden. Es sind auch schon einige Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch geplant. Der Landesvorstand wird die beiden Kolleginnen dabei unterstu tzen.  
 • Fach- und Verbandszeitschrift WASSER und ABFALL Dem Bundesvorstand ist es nach intensiven Verhandlungen mit dem Springerverlag gelungen, trotz gestiegener Preise fu r Dienstleistungen, Papier und Energie einen neuen Vertrag zu annehmbaren Konditionen bzgl. der Fach- und Verbandszeitschrift Wasser- und Abfall abzuschließen. Damit wird die Fach- und Verbandszeitschrift auch zuku nftig ein wesentliches Erkennungsmerkmal des BWK bleiben.   Im von der Zeitschrift bedienten Segment des Umweltingenieurwesens, gibt es derzeit mind. 13 Mit-bewerber. Trotzdem gelang es 2023 den Plan der Anzeigenerlo se zu erreichen. Der Verlag steht, wie andere Unternehmen auch, vor großen Herausforderungen. Die Preise fu r eingekaufte Dienstleistun-gen sind teils drastisch gestiegen, Energie und Papier haben sich erheblich verteuert.  Im 24. Jahrgang (2023) sind wiederrum 10 Hefte mit einem Mindestumfang von 50 Seiten erschienen. Im Bereich „Energie und Umwelt“ plant der Verlag auch weiterhin keine Einschra nkungen, die sich auf die Fachzeitschrift auswirken ko nnten. Hauptthemenfelder in 2023 waren „Wasserwirtschaft“, gefolgt von „Umwelt/Energie“, „Recht“ und „Abfallwirtschaft/Boden“.  Die Anzahl der Abonnements ist seit 2018 weitgehend stabil, wobei ein wesentlicher Faktor hierfu r auch die Anzahl der Probemitgliedschaften im BWK ist. 

 

  

hier infor-
mieren 

https://bwk-bb.de/junges-forum
https://bwk-bb.de/junges-forum
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Tabelle 2 – Entwicklung Abonnentenzahlen 

ENTWICKLUNG DER ABONNENTENZAHLEN  

DATUM GESAMT BWK 

Januar 2018 3.836 3.438 

Januar 2019 3.911 3.516 

April 2020 3.849 3.358 

Januar 2021 3.812 3.464 

Januar 2022 3.675 3.344 

August 2022 3.855 3.370 

April 2023 3.745 3.262 

 Was erstaunlich gut la uft, ist der Online-Zugriff auf die Bu cher „WASSER, ENERGIE und UMWELT“ mit den Beitra gen von WASSER UND ABFALL unserer BWKler und Autoren. Mittlerweile sind drei Ba nde verfu gbar. Diese werden u ber Springer Professional weltweit via Abo in Zugriffsmo glichkeiten ver-setzt. Die aktuellen Daten sind: 
- Band I (seit 2017):   803 000 Downloads 

- Band II (seit 2022):  638 000 Downloads 

- Band III (seit Februar 2024):  21 000 Downloads 

 • Technisch-wissenschaftliche Arbeit Der BWK bescha ftigt sich mittlerweile seit u ber 20 Jahren als gemeinnu tzige technisch-wissenschaft-liche Vereinigung mit aktuellen Aufgaben der Wasserwirtschaft und Umwelttechnik. Hierbei wird das Ziel verfolgt, den aktuellen Kenntnisstand von Wissenschaft und Technik fu r die praktische Anwen-dung bei Bedarf in Merkbla ttern oder Arbeitsbla ttern als Regeln der Technik aufzuarbeiten.  Auf der Webseite unter dem Link https://www.verbandonline.org/BWK_Bund/?action =shop_aus-wahl werden die Ergebnisse dieser Arbeit erworben werden. Im Shop sind enthalten: 
- Arbeits- und Merkbla tter 

- BWK- Software 

- Berichte 

- Fachinformationen 

- Materialien  
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Abbildung 24 – Shop in Verbandonline 

 • Zusammenarbeit mit anderen Verba nden Die Deutsche Forschungsgemeinschaft ist die Selbstverwaltungsorganisation der Wissenschaft in Deutschland. Sie dient der Wissenschaft und fo rdert Forschung ho chster Qualita t in allen ihren For-men und Disziplinen an Hochschulen und anderen Forschungseinrichtungen. Seit 2021 u bt der BWK fachgebundene Vorschlagsrechte fu r die Fachkollegien Wasserforschung und sowie Bauwesen und Architektur aus. Der BWK ist im Beirat des Normenausschusses Wasser des DIN (DIN/NAW) vertreten. Die wichtigste Aufgabe des Beirats ist es, das Arbeitsprogramm des Normenausschusses unter Beru cksichtigung der Wirtschaftlichkeit, des Standes der Technik, der Erkenntnisse der Wissenschaft und der Rechtsent-wicklung sowie der europa ischen und internationalen Normung aufzustellen und die Finanzierung sicherzustellen. 
 

 

 

 

 

Zum BWK-Shop zum BWK-
Shop 

https://www.verbandonline.org/BWK_Bund/?module=shop
https://www.verbandonline.org/BWK_Bund/?module=shop
https://www.verbandonline.org/BWK_Bund/?module=shop
https://www.verbandonline.org/BWK_Bund/?module=shop
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KOOPERATIONEN UND ZUSAMMENARBEIT MIT ANDEREN VERBÄNDEN 

  

  

  

  

 

 

 • Ehrungen und Jubila en Aufgrund der zum Schutz perso nlicher Daten erlassenen Bestimmungen, vero ffentlichen wir schon seit einigen Jahren keinerlei Gratulationen zu runden Geburtstagen oder Jubila en. Unsere Mitglieder erhalten stattdessen eine E-Mail, was zwar nicht sonderlich stilvoll ist, aber Ihnen zumindest zeigt, dass wir an solche Anla sse denken. Ab und zu gibt es dann aber Ehrungen, die wir auch weiterhin im Gescha ftsbericht vero ffentlichen ko nnen und wollen. Im Rahmen des BWK-Bundeskongresses in Schwerin wurde Ulrich Blu her aus unserem Landesverband fu r sein mehr als 30ja hriges Engagement im BWK zum Ehrenvorsitzende des BWK-Bund ernannt.     
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Ausblick 

2. BWK Odertag: Die Deutsch-Polnische Stromregelungskonzeption für die Grenzoder - Ziele und 

Auswirkungen Der BWK Odertag 2024 wird vom BWK-Landesverband Brandenburg und Berlin in Kooperation mit dem BWK-Landesverband Sachsen, dem polnischen Verband der Ingenieure und Techniker fu r Wasser- und Bodenverbesserung, SITWM und dem Verband der Wasserwirtschaft der Tschechischen Republik, SVH, durchgefu hrt. 2015 haben Deutschland und Polen ein Abkommen zum Ausbau der Oder geschlossen. Kern der Vereinbarung, an der auch das Land Brandenburg beteiligt war, ist die Verbesserung der Schiffbarkeit, als Voraussetzung fu r den Einsatz von Eisbrechern in den Wintermonaten. Deren Einsatz dient der Gefahrenabwehr und dem Hochwasserschutz. Nach Umsetzung der geplanten Arbeiten soll es mo glich sein, dass Schiffe bis zu einem Tiefgang von 1,80 Meter ganzja hrig die Oder befahren ko nnen. Unstrittig wu rde der Ausbau der Oder auch Vorteile fu r die gewerbliche Schifffahrt mit sich bringen, weshalb Naturschu tzer befu rchten, dass mit den Arbeiten vorrangig wirtschaftliche Interessen verfolgt werden. Der 2. BWK Odertag wird sich auch fachlicher Ebene mit den geplanten Arbeiten und ihren Auswirkungen befassen. Die Fachtagung des 2. BWK Odertages findet am 07.06.2024 im Europa ischen Zentrum fu r Bildung und Kultur in Zgorzelec (Polen) statt. Die Abendveranstaltung findet in der Hopfenstube der Landskron Brau-Manufaktur in Go rlitz statt. Weitere Informationen zu Anmeldung, Programm, Zimmerreservierungen und Anreise finden Sie auf unserer Webseite oder in der kostenlosen BWK-App.  

 
Abbildung 25 – 2.BWK Odertag 
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Geschäftsführung Das Fortbildungsprogramm 2024 wird aus einem nun schon erprobten Mix aus Pra senzveranstaltungen und Online-Seminaren bestehen. Details ko nnen Sie unter dem Punkt Fortbildungsprogramm 2024 nach-lesen. Unsere, aber auch die Veranstaltungen der anderen Landesverba nde, finden Sie im U brigen im Mit-glieder- und Veranstaltungsportal. Die Bezirksgruppen werden im Jahr 2024 auch wieder einige interes-sante Fachexkursionen zu aktuellen Baustellen organisieren.  Ein weiterer wichtiger Punkt wird die Etab-lierung und Weiterentwicklung des Jungen Forums im BWK sein, auch in Hinsicht auf die Gewinnung neuer junger Mitglieder. Auf Bundes- wie auf Landesebene soll die Digitalisierung des BWK fortgesetzt werden. Unser Mitglieder-portal verzeichnete bisher u ber 17.000 Zugriffe (das Bundesportal ca. 31.800) und hat sich zu einem zent-ralen Anlaufpunkt der Mitglieder im BWK entwickelt.  Das Veranstaltungsportal des Landesverbandes wurde seit 2019 fast 427.000-mal aufgerufen, das bun-desweite Veranstaltungsportal wurde u ber 5,4 Millionen Mal aufgerufen. Zwar enthalten dieses Zahlen auch die Aufrufe durch die Administratoren der Veranstaltungen, trotzdem zeigen sie, wie groß der Stel-lenwert des Portals fu r unsere Verbandsta tigkeit mittlerer Weile geworden ist.  Mit dem Redesign der BWK-Webseiten soll die Außendarstellung unseres Verbandes weiter vereinheit-licht, vor allen Dingen aber weiter modernisiert werden.  Schließlich wollen wir mit speziellen Angeboten, gerade bei junge Fachkolleginnen und Fachkollegen, un-sere Attraktivita t vergro ßern. Dazu za hlen die Aktion „Probemitgliedschaft“, vergu nstigte Mitgliedsgebu h-ren und speziell auf Berufseinsteiger zugeschnittene Fortbildungsangebote. Der BWK-Bundesvorstand hat der Aufnahme von Frau Professor Dr.-Ing. Ba rbel Koppe in die Redaktion von WASSER UND ABFALL zugestimmt und wu nscht ihr Erfolg als Redakteurin. Der BWK-Bundesvor-stand hat die Mitteilung, dass Herr Dipl.-Ing. Knut Sommermeier mit Eintritt von Frau Professor Koppe in die Redaktion aus seiner Rolle in der Redaktion von WASSER UND ABFALL ausscheidet zur Kenntnis ge-nommen und dankt ihm ausdru cklich fu r sein Engagement. Die Vorstandsmitglieder aus den Landesverba nden wurden daher gebeten, sich aktiv in die Besetzung der WuA-Redaktion einzubringen und dem gescha ftsfu hrenden Bundesvorstand Vorschla ge fu r die Nachfolge zu unterbreiten. Deshalb ergeht an dieser Stelle an Sie, liebes Mitglied, die Frage, ob Sie sich eine Mitarbeit in der Redaktion unserer Fachzeitschrift vorstellen ko nnten. Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, neh-men Sie bitte gern mit dem gescha ftsfu hrenden Vorstand Kontakt auf. Zur Zeit laufen auf BWK- Bundesebene U berlegungen, eine professionelle Gescha ftsfu hrung in der Ge-scha ftsstelle in Lu neburg zu etablieren, um in Zukunft gegenu ber anderen Verba nden, insbesondere der DWA, besser aufgestellt zu sein. Dazu laufen gerade mit allen Landesverba nden enge Abstimmungen.   
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Mitgliederwerbung An sich ist es schon als Erfolg zu werten, dass der Landesverband auch im Jahr 2023 einen (sehr) kleinen Anstieg seiner Mitglieder erreicht hat. Vor dem Hintergrund der demographischen Entwicklung kann sich aber keine Zufriedenheit einstellen, weil es bisher nicht gelingt, ju ngere Fachkolleginnen und Fachkolle-gen fu r unseren Verband zu interessieren. So ist der Altersdurchschnitt im Landesverband ho her, als der bundesweite Altersdurchschnitt aller Landesverba nde. Um nicht missverstanden zu werden, wir freuen uns sehr, dass so viele Kolleginnen und Kollegen auch u ber die Berufsta tigkeit hinaus unserem Verband treu geblieben sind. Das zeigt, wie stabil die in einer anderen Zeit gewachsenen beruflichen und privaten Verbindungen u ber Jahre und Jahrzehnte geblieben sind. Dafu r sind wir sehr dankbar. Es geht vielmehr darum, auch neue Mitglieder und damit neue Ideen und Impulse fu r den Verband zu finden. Wir werden deshalb ku nftig auch Themen in unsere Fortbildungsangebote aufnehmen, die vielleicht auch einmal un-konventionell und anders sind, aber eben auch einen Personenkreis ansprechen, fu r den die WRRL nicht im Mittelpunkt der beruflichen Betrachtungen steht.  Dankenswerter Weise unterstu tzt der Verlag der „Wasser und Abfall“ nun schon seit vielen Jahren die Mitgliederwerbung des BWK mit einem einja hrigen kostenlosen Probeabonnement, das Teil der Aktion „Probemitgliedschaft“ ist. Wer kostenfrei Probemitglied im BWK wird, bekommt nicht nur die Fachzeit-schrift, sondern genießt auch nahezu alle anderen Mitgliedervorteile, wie z.B. eine kostenfreie oder erma -ßigte Teilnahme bei Kongressen, Fortbildungsveranstaltungen, Exkursionen, Vortra gen und sonstige Ver-anstaltungen. Fu r Studierende bietet der Landesverband nach dem Ablauf der Probemitgliedschaft eine außerordentliche Mitgliedschaft fu r eine Gebu hr von nicht einmal 2 € im Monat an. Der Landesvorstand bittet deshalb besonders diejenigen unter Ihnen, die an Universita ten, Hoch- und Fachschulen ta tig sind, Studierende auf die Mo glichkeiten und Chancen hinzuweisen, die eine Mitgliedschaft im BWK mit sich bringen.  
Fortbildungsprogramm 2023 Dank des fu r Webseminare genutzten Portals ecosero haben Mitglieder des Landesverbandes seit 2020 die Mo glichkeit, online durchgefu hrte Veranstaltungen aller Landesverba nde zu „besuchen“, wodurch sich die Weiterbildungsmo glichkeiten fu r unsere Mitglieder erheblich ausgeweitet haben. Auch der Landes-verband nutzt dieses Portal, fu r das Jahr 2024 sind 3 Webseminare in Vorbereitung.  Neben dem Bundeskongress und dem 2. BWK Odertag will der Landesvorstand als Pra senzveranstaltung 3 Weiterbildungsseminare durchfu hren. Schließlich runden eine Reihe von Exkursionen und Baustellen-besichtigungen das Fortbildungsprogramm 2023 ab. 
Tabelle 3 – Veranstaltungen Landesverband in 2024 

VERANSTALTUNGSPLANUNG DES LANDESVERBANDES 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 

13. Webseminar des Landesverbandes: 
Klimaneutrale Vergabe von Bau- und Planungsleistungen - grüne Be-
schaffung 

13.03.2024 online 
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VERANSTALTUNG DATUM ORT 

14. Webseminar des Landesverbandes: 
Fischwanderhilfen - Aspekte der ökologischen Durchgängigkeit 

19.03.2024 online 

Exkursion der Bezirksgruppe Berlin: 
Baustellenbesichtigung Neubau des Bonhoefferufers 

21.03.2024 Berlin 

60. Weiterbildungsseminar des Landesverbandes: 
VOB 2023 - Baugrund- und Tiefbaurecht in der Praxis 

17.04.2024 Berlin 

2. BWK Odertag des Landesverbandes: 
Die Deutsch-Polnische Stromregelungskonzeption für die Grenzoder - 
Ziele und Auswirkungen 

07.06.2024 
Zgorzelec (Polen) 

61. Weiterbildungsseminar des Landesverbandes: 
Vergaberecht 2024 - losweise Vergaben, Ausschluss von Angeboten 

11.09.2024 Berlin 

Exkursion der Bezirksgruppe Potsdam: 
Baustellenbesichtigung Sanierung des Einsteinturms in Potsdam 

25.09.2024 Potsdam 

15. Webseminar des Landesverbandes: 
Korrosionsschutz im Stahlwasserbau 

30.10.2024 online 

62. Weiterbildungsseminar des Landesverbandes: 

Bauvergaben, Fallstricke und Fehler erkennen und vermeiden  
27.11.2024 Berlin 

 Und wie immer an dieser Stelle der Hinweis:  Wenn Sie in Ihrem beruflichen Umfeld ein spannendes Thema, eine interessante Baustelle oder ein unge-wo hnliches Projekt betreuen und das gern einem gro ßeren Personenkreis vorstellen wollen, wenden Sie sich bitte spontan an den Landesvorstand. Wir freuen uns u ber jede Idee und die Durchfu hrung ist dank unserem Seminarportal ohne großen Aufwand mo glich. 
 

Play Store 

App Store

Abbildung 26 – BWK-App 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.VereinsAppBWK
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjG3KWhuPH7AhVJSPEDHQWMBoAQFnoECAUQAQ&url=https%3A%2F%2Fapps.apple.com%2Fde%2Fapp%2Fbwk-die-umweltingenieure%2Fid1615574851&usg=AOvVaw2D7V1_w3JNkjch9CEW0bvJ
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Finanzaufstellung 

Tabelle 4 – Finanzaufstellung (Brüggemann - Schatzmeister, 09.0.1.2024) 
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Bericht über die Kassenprüfung 

Die Mitgliederversammlung hat am 16.06.2023 Herrn Dipl.-Ing. Ron Mo ller, Bezirksgruppe Cottbus, mit der Pru fung der Kassenfu hrung beauftragt. Bei der am 02.02.2024 in Potsdam durchgefu hrten Kassen-pru fung lagen folgende Unterlagen vor: • Jahresrechnung 2023 • Bankkontoauszu ge 2023 • Bankjournal und zugeho rige Belege 2023 • Barkasse und zugeho rige Belege 2023 

 

JAHRESABSCHLUSS 2023 

1. ORDENTLICHER HAUSHALT 2023  

Einnahmen 38.409,50 € 

Ausgaben 35.117,40 € 

Ergebnis 3.292,10 € 

 

2. RÜCKLAGE  

Bestand am 31.12.2022 26.700,49 € 

Entnahme aus der Rücklage 0,00 € 

Zuführung zur Rücklage 3.292,10 € 

Bestand am 31.12.2022 29.992,59 € 

 

TAGESABSCHLUSS AM 31.12.2023      29.992,59 € Der Bestand wurde wie folgt nachgewiesen: 
1. KONTO BERLINER VOLKSBANK DE 36 1009 … (GESCHÄFTSKONTO) 
Bestand aus Vorjahr 11.700,37 € 

Einnahmen 38.448,39 €* 

Ausgaben 35.117,40 € 

Saldo 15.031,36 € 
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2. KONTO BERLINER VOLKSBANK DE 36 1009 … (ANLAGEKONTO) 
Bestand aus Vorjahr 15.000,12 € 

Einnahmen 46,11 € 

Ausgaben 0,00 € 

Saldo 15.046,23 € 

 

3. BARKASSE 

Bestand aus Vorjahr 0,00 € 

Einnahmen 0,00 € 

Ausgaben 0,00 € 

Saldo 0,00 € 

BESTAND         30.077,59 € * Einnahmen einschl. 1 x Mitgliedsbeitrag 2024 i.H.v. 85,00 € Damit ist der nachgewiesene Bestand in Ho he von 30.077,59 € abzgl. des einen Mitgliedsbeitrages in Ho he von 85,00 € identisch mit dem Tagesabschluss zum 31.12.2023 in Ho he von 29.992,59 €.  Die Belege des Haushaltsjahrs 2023 wurden stichprobenartig gepru ft und stimmen mit den Eintra gen, Buchungen und Bankauszu gen u berein. Zum Pru fzeitpunkt waren Beitragsru cksta nde in Ho he von 104,00 € zu verzeichnen. Im Ergebnis der Kassenpru fung wird empfohlen, dem Vorstand des Landesver-bandes fu r die Haushaltsfu hrung 2023 die Entlastung zu erteilen. 
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Beitragsstaffel 

Tabelle 5 – Beitragsstaffel 2023 

BEITTRAGSSTAFFEL FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023 

STATUS DES MITGLIEDS JAHRESBEITRAG 

Ordentliche Mitglieder 85,00 € 

Fördernde Mitglieder 250,00 € 

Ruheständler 52,00 € 

Studentinnen und Studenten 20,00 € 

Arbeitssuchende 20,00 € 

Mitglieder im Mutterschaftsurlaub 20,00 € 

Probemitglieder 0,00 € 

 Gema ß § 10 (2) der Satzung sind die fa lligen Mitgliedsbeitra ge bis zum 31.03. des jeweiligen Kalen-derjahres auf das Konto des Landesverbandes zu entrichten. Ru cksta ndige Beitra ge werden vom Schatzmeister, zuzu glich der Unkosten, eingezogen.  Fo rdernde Mitglieder erhalten eine gesonderte Rechnung.  Sofern fu r perso nliche Mitglieder die Erteilung einer Rechnung erforderlich ist, werden diese gebe-ten, das dem Schatzmeister schriftlich mitzuteilen. Zur Erleichterung empfiehlt sich die Einrichtung eines Dauerauftrages oder die Erteilung eines Lastschriftmandats. Das dafu r no tige Formular kann u ber die Gescha ftsstelle des Landesverbandes bezogen werden. Alternativ ko nnen Sie das SEPA-Man-dat u ber Ihren Mitgliedszugang auf unseren Serviceseiten erteilen. 
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Fördernde Mitglieder des Landesverbandes 

DER BWK-LANDESVERBAND WIRD GEFÖRDERT DURCH: 
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Unsere Arbeit wa re ohne das Engagement unserer fo rdernden Mitglieder nicht mo glich. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur finanziellen Sicherung der Verbandsarbeit und unterstu tzen die Verband-sta tigkeit durch engagierte Teilnahme und Mitgestaltung von Weiterbildungsveranstaltungen, durch Fachvortra ge und durch die Teilnahme an Fachausstellungen und Exkursionen. Der BWK-Landesverband Brandenburg und Berlin fo rdert die Volks- und Berufsbildung einschließ-lich der Studentenhilfe sowie den Umweltschutz und ist vom Finanzamt fu r Ko rperschaften I Berlin als gemeinnu tzig anerkannt. 
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Kontakte 

Landesgescha ftsstelle 

HOLGER HAAS 

GESCHÄFTSFÜHRER 

 

SILVIO ALICH 

VORSITZENDER 

    

Tel. +49 30 63 49 93 240 

Fax +49 30 63 49 93 110 h.haas@bwk-bb.de 

Tel. +49 355 289 137 101 

Fax +49 355 289 137 111 s.alich@bwk-bb.de 

Anschrift 

Bund der Ingenieure fu r Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau (BWK), Landesverband Brandenburg und Berlin e.V. c/o. Gewa sserverband Spree-Neiße Am Großen Spreewehr 8, 03044 Cottbus 

Tel. +49 355 289 137 101 

Fax +49 355 289 137 111 www.bwk-bb.de 
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